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Satzung FEMME TOTAL e.V .  
V o m  11. Juni 2024 

§1 Name, Sitz und Geschäftsjahr 

(1) Der Verein trägt den Namen FEMME TOTAL. Er hat seinen Sitz in Köln. 

(2) Er wird rechtsfähig durch die Eintragung ins Vereinsregister. Nach der Eintragung führt der Verein den 

Namenszusatz "e.V." 

(3) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 

§2 Zweck des Vereins 

(1) Der Zweck des Vereins ist, Frauen in kreativen und beratenden Berufen optimal und langfristig 

generationsübergreifend, multikulturell und interdisziplinär miteinander zu vernetzen, um die 

wirtschaftlichen Chancen und die individuelle Lebensqualität für selbständige und freiberufliche 

Frauen zu erhöhen, neue berufliche Perspektiven, Trends und professionelle Kooperationsformen für 

Existenzgründerinnen und Unternehmerinnen zu konzipieren, zu verwirklichen und die Öffentlichkeit 

darüber zu informieren. 

(2) Der Verein will durch die interdisziplinäre, generationsübergreifende und multikulturelle 

Zusammensetzung allen Frauen ein Forum bieten, in dem gegenseitige Beratung, Wissenstransfer, 

Erfahrungsaustausch und der Aufbau langfristiger persönlicher wie geschäftlicher vertrauensvoller 

Beziehungen und gemeinsame Projekte aktiv gefördert werden.  

(3) Darüber hinaus beteiligt sich der Verein aktiv in diversen Veranstaltungen, Initiativen und Projekten zu 

Frauenthemen im Sinne der Ziele des Vereines in der Öffentlichkeit. 

 
§ 3 Mitgliedschaft 

(1) Die Mitglieder des Vereins Femme Total heißen in dieser Satzung “Mitfemmes“. 

(2) Mitfemme werden kann jede Frau und jede Organisation, die sich für den Vereinszweck einsetzen 

möchte.  

(3) Es gibt ordentliche, Ehren- und fördernde Mitfemmes.  

(4) Zu Ehren – Mitfemmes können Personen ernannt werden, die sich in besonderem Maße für den 

Verein und dessen Ziele eingesetzt haben. Die Ernennung erfolgt durch 2/3-Mehrheit in der 

Mitfemmesversammlung. 

(5) Ordentliche und Ehren – Mitfemmes haben Stimmrecht, Rederecht, Antragsrecht, aktives und passives  

Wahlrecht.  

(6) Fördernde Mitfemmes sind natürliche und juristische Personen, insbesondere Vereine, Firmen und 

Verbände, die bereit sind, die Ziele des Vereins ideell oder materiell zu unterstützen. Fördermitglieder 

sind nicht stimmberechtigt. 

(7) Über die Aufnahme von Mitfemmes entscheidet das Präsidium auf der Grundlage des schriftlichen 

Aufnahmeantrages. 

(8) Die Mitgliedschaft wird beendet: 

(1) Durch schriftliche Kündigung bis 1 Monat vor Jahresende per Post oder E-Mail. Die Kündigung ist 

an den Vereinssitz zu richten und wird am 31.12. des betreffenden Jahres wirksam.  

(2) Bei natürlichen Personen erlischt die Mitgliedschaft durch Tod. 

(3) Bei juristischen Personen erlischt die Mitgliedschaft durch Eröffnung des Konkursverfahrens, 

sowie durch Geschäftsaufgabe. 

(4) Durch Ausschluss durch die Mitfemmesversammlung. Dies ist möglich, wenn eine Mitfemme 

gegen die Bestimmungen der Satzung verstoßen hat oder wenn eine Mitfemme über einen 

Zeitraum von 6 Monaten trotz Mahnung ihrer Beitragspflicht nicht nachkommt. 
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§ 4 Mitgliedsbeiträge 

(1) Ordentliche und fördernde Mitfemmes zahlen einen jährlichen Mitgliedsbeitrag.  

(2) Seine Höhe wird in der Geschäftsordnung festgelegt.  

(3) Die Geschäftsordnung erlässt die Mitfemmesversammlung. 

(4) In begründeten Einzelfällen kann das Präsidium den Beitrag einer Mitfemme ermäßigen oder erlassen. 

 
§ 5 Organe 

Die Organe des Vereins sind: 

(1) Das Präsidium (Vorstand im Sinne des BGB) 

(2) Die Mitfemmesversammlung 

 
§ 6 Das Präsidium 

(1) Das Präsidium ist Vorstand im Sinne des BGB. 

(2) Es besteht aus 2 bis 4 ordentlichen Mitfemmes, den Präsidentinnen. Eine der Präsidentinnen 

übernimmt das Amt der Schatzmeisterin. Das Präsidium verbleibt im Amt bis zur nächsten Wahl im 

Rahmen einer ordentlichen Mitfemmesversammlung. Die Amtszeit beträgt 1-3 Jahre. 

(3) Optional kann auch eine Ehrenpräsidentin ins Präsidium berufen werden, mit beratender und 

unterstützender Funktion.  

(4) Die Bestellung des Präsidiums ist durch einen mit einer 2/3 Mehrheit der Mitfemmes in der 

Mitfemmesversammlung zu fassenden Beschluss widerruflich, wenn ein wichtiger Grund für den 

Widerruf vorliegt. Ein solcher Grund ist insbesondere grobe Pflichtverletzung oder Unfähigkeit zur 

ordnungsmäßigen Geschäftsführung.  

(5) Die Verteilung der Aufgaben regelt das Präsidium unter sich. Zeichnungs- und vertretungsberechtigt 

für den Verein ist jede Präsidiumsfemme. 

  
§ 7 Die Aufgaben des Präsidiums 

Die Aufgaben des Präsidiums sind: 

(1) Durchführung der Aufgaben des Vereins nach den Bestimmungen der Satzung 

(2) Vornehmen aller Rechtsgeschäfte im Rahmen dieser Satzung  

(3) Gerichtliche und außergerichtliche Vertretung des Vereins in allen Angelegenheiten  

(4) Einberufung der Mitfemmesversammlung 

(5) Beitragsverwaltung und –einzug 

(6) Kassen- und Buchführung 

(7) Beschlussfassung über Aufnahme und Kündigung von Mitfemmes 

(8) Erstellung des Kassenberichts 

(9) Satzungspflege und Meldung an das Vereinsregister und das Finanzamt 

(10) Abschluss und Kündigung von Arbeitsverträgen 

(11) Pflege der Internetpräsenz und des Newsletters des Vereines 

(12) Durchführung von Veranstaltungen im Sinne des Vereinszweckes 

(13) Pflege der Mitfemmes - Adressenliste 

(14) Öffentlichkeitsarbeit 

Die Aufgaben des Präsidiums können an dritte Personen delegiert werden. 
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§ 8 Entschädigung der Mitglieder des Präsidiums und anderer Funktionsträgerinnen  

(1) Wenn Mitfemmes Aufgaben für Femme Total e.V. wahrnehmen, können sie eine Entschädigung 
erhalten, deren Höhe auf der Basis eines in der Geschäftsordnung festgelegten Stundensatzes 
errechnet wird. Voraussetzung ist, dass dadurch der in der Geschäftsordnung festgesetzte 
Sockelbetrag nicht unterschritten wird. 

(2) Weder Mitfemmes noch Dritte dürfen durch Ausgaben, die dem Vereinszweck fremd sind, oder durch 
eine unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden. 

 

§ 9 Mitfemmesversammlung 

(1) Die Mitfemmesversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie setzt sich zusammen aus allen 

Mitfemmes, sowohl stimmberechtigten wie nicht-stimmberechtigten. 

(2) Die Mitfemmesversammlung wird jährlich schriftlich per Post oder per E-Mail mit Angabe der 

Tagesordnung und mit einer Frist von 4 Wochen durch das Präsidium einberufen. Über das Ergebnis 

der Abstimmungen ist ein Protokoll zu führen, in dem sämtliche Beschlüsse schriftlich niedergelegt 

werden. Das Protokoll wird von einer der Präsidentinnen unterschrieben. 

(2) Das Präsidium hat eine außerordentliche Mitfemmesversammlung mit der gleichen Frist 

einzuberufen, wenn mindestens ein Drittel der Mitfemmes dies schriftlich verlangt. 
 

§ 10 Aufgaben der Mitfemmesversammlung 

Die Mitfemmesversammlung 
(1) entlastet das Präsidium. 

(2) erlässt die Geschäftsordnung. 

(3) bestimmt die Höhe der Femmetogether-, Club- und sonstiger Veranstaltungsgebühren.  

(4) genehmigt die vom Präsidium vorgeschlagenen Ausgaben und die Budgetplanung.  

(5) wählt die Präsidiumsmitglieder. 

(6) nimmt den Kassenbericht des Präsidiums entgegen. 

(7) genehmigt Änderungen und Ergänzungen der Vereinssatzung. 

(8) genehmigt die Auflösung des Vereins. 

 
§ 11 Stimmrecht, Beschlussfähigkeit, Mehrheit 

(1) In der Mitfemmesversammlung hat jede ordentliche, stimmberechtigte Mitfemme eine Stimme. 

(2) Die Beschlüsse der Mitfemmesversammlung werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden, 

stimmberechtigten Mitfemmes gefasst. 

(3) Die Beschlüsse hinsichtlich der Satzung (Änderungsvorschläge müssen der Einladung zur 

Mitfemmesversammlung beiliegen) oder der Auflösung des Vereins erfordern eine 

Dreiviertelmehrheit der anwesenden, stimmberechtigten Mitfemmes. Satzungsänderungen, die von 

Aufsichts-, Gerichts- oder Finanzbehörden aus formalen Gründen verlangt werden, kann das Präsidium 

von sich aus vornehmen. 

 
§ 12 Auflösung des Vereins 

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes, fällt das 
Vermögen an einen Verein in Köln, der gleiche oder ähnliche Ziele verfolgt. Die Mitfemmesversammlung, 
die die Auflösung des Vereins entscheidet, bestimmt den begünstigten Verein. 
 
Verabschiedet in der außerordentlichen Femme Total e.V. Mitfemmesversammlung am 11.06.2024 
 


